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Schweinemastanlage in Haßleben, Uckermark 
Pressekonferenz am Freitag, den 4. März 2011 in Pot sdam 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

das seit März 2004 laufende Genehmigungsverfahren für die geplante Schweinemastanlage in 
Haßleben mit rund 68.000 Tierplätzen gilt inzwischen als das „Gorleben der Massentierhaltung 
in Deutschland“. Genau so wie wir, begleiten viele von Ihnen dieses Projekt seit vielen Jahren. 
Jetzt steht es kurz vor der lang erwarteten Entscheidung! 

Als letzten wichtigen Aspekt, der noch genau zu prüfen war, hatte das Landesamt für Umwelt, 
Gesundheit und Verbraucherschutz (LUGV) im vergangenen Jahr die mögliche Beeinträchti-
gung des Kuhzer Grenzbruchs bezeichnet. Dabei handelt es sich um ein gesetzlich geschütz-
tes Moor mit besonderer Bedeutung als prioritärer Lebensraum nach der europäischen Flora-
Fauna-Habitat-(FFH-)Richtlinie. 

Das von der Genehmigungsbehörde beauftragte Gutachten liegt jetzt vor und lässt an Klarheit 
nichts zu wünschen übrig. Einer abschließenden Entscheidung steht jetzt also nichts mehr im 
Wege. 

Wann das LUGV entscheidet, ist jedoch noch immer offen. Daher möchten wir Ihnen die Er-
kenntnisse aus dem Gutachten vorstellen und Sie über die jüngsten Aussagen der Umweltmi-
nisterin und aus dem LUGV informieren. Das Genehmigungsverfahren ist auch Gegenstand 
einer aktuellen Kleinen Anfrage der Fraktion von Bündnis 90/Die Grünen an die Brandenburger 
Landesregierung. 

Zu Ihrer Information stehen auch Vertreter der Bürgerinitiative, einer Tierschutzorganisation 
und von B90/Grüne zur Verfügung. Wir würden uns freuen, Sie bei unserer Pressekonferenz 
am 

Freitag, den 04.03.2011, von 10:30 Uhr für etwa eine Stunde in der Landesgeschäftsstelle des 
BUND Brandenburg, Friedrich-Ebert-Str. 114a in Potsdam  begrüßen zu können 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Thomas Volpers 

stellv. Vorsitzender 


